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Unser 

Gemeindebrief 



 

„Befiehl dem Herrn deine Wege  

und hoffe auf ihn,  

er wird’s wohlmachen.“  

Psalm 37,5 

        2    Andacht 

In der Fußgängerzone einer Stadt baut ein älterer Mann 

einen Notenständer auf. Auf seiner Klarinette spielt er ein 

paar Töne - zur Probe. Dann ein erstes Lied; ein altes Lied: 

„Que Sera, Sera …“. In deutscher Übersetzung lautet es: 

„Was sein wird, wird sein. Es ist nicht an uns, in die Zukunft 

zu sehen. Was sein wird, wird sein.“  

Doris Day hat das Lied in den Fünfzigerjahren gesungen. 

Manche von uns kennen es vielleicht noch aus Jugendzeiten.  

Ein nachdenklich stimmender Text! Warum spielt der Musi-

kant gerade dieses Lied? Vielleicht als Ermutigung – für sich 

und andere mit der Botschaft: Es wird sich ein Weg finden!   

Unsere Zeit und Welt sind seit dem Überfall Russlands auf 

die Ukraine im Februar letzten Jahres erheblich komplizier-

ter und bedrohlicher geworden. Zu den kriegerischen Ausei-

nandersetzungen nicht nur dort, sondern weltweit, sind an-

dere Krisen gekommen. Die Corona-Krise ist dabei schon 

ziemlich in den Hintergrund geraten. Manche fühlen sich 

dem allen hilflos ausgeliefert und wie gelähmt angesichts 

einer bedrohlich wirkenden Zukunft. 

 

Wie gut, dass wir als Christen Worte der Bibel haben, die 

uns mit unseren Fragen und Sorgen im Blick auf die Gegen-

wart und Zukunft an eine besondere Adresse weiterleiten. 

Die Bibel spricht da nicht von einem blinden Schicksal, das 

über uns herrscht. Sondern sie spricht vom Vertrauen zu 

Gott, von seiner Kraft und seinen Möglichkeiten für unser 

Leben und diese Welt. 

So ist es auch bei dem Wort aus Psalm 37, in dem der 

Psalmbeter David spricht: „Befiehl dem Herrn deine Wege 

und hoffe auf ihn, Er wird’s wohlmachen.“ (Psalm 37,5) Lege 

deinen noch unbekannten Weg in Gottes Hände. Vertrau auf 

seine Möglichkeiten. Gott weiß einen Weg – auch für Dich! - 

Ermutigende Worte, die David damals ausspricht. Worte, 

hinter denen seine Lebenserfahrung steckt: die Hilfe und 

Kraft Gottes in guten und in herausfordernden Zeiten.  

Gewiss stand auch David in seinem Leben immer wieder 

vor der Frage: Wie schaffe ich meinen Weg? Doch er hat in 

allen Höhen und Tiefen erfahren, dass Gott treu zu ihm 

steht, dass er einen Weg zeigt, einen Weg auch aus der Not 

heraus. Er, „der Wolken, Luft und Winden gibt Wege, Lauf 

und Bahn, der wird auch Wege finden, da dein Fuß gehen 

kann“ (EG 361,1).  

Gott sieht diese Welt. Und er sieht auch mein und unser 

Leben. Jedem auch von uns sagt er in seinem Sohn Jesus 

Christus zu: „Ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt En-

de“ (Mt 28,20b). Wir sind eingeladen, uns an ihn zu halten 

und zu vertrauen auf sein Wort.  

Ach ja, die Geschichte aus der Fußgängerzone geht weiter. 

Denn während der ältere Mann sein Lied spielt, kommt ein 

junges Paar hinzu. Verliebt bis über beide Ohren. Sie halten 

einander die Hände und wiegen ihre Körper im Takt der Mu-

sik. Die junge Frau singt sogar mit. Schließlich geht das Paar 

vergnügt seinen Weg weiter. 

Lebensfreude und Zuversicht aus dem Glauben, die wün-

sche ich uns allen immer wieder neu, eben, weil wir eine 

bestimmte Adresse haben, an die wir uns immer wieder neu 

mit unseren Anliegen wenden dürfen: 

„Befiehl dem Herrn deine Wege  

und hoffe auf ihn,  

er wird’s wohlmachen.“ 

Amen 

 

Bernd Roters 
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Die Baumaßnahme „Kernsanierung des Gemeindehau-

ses“ beschäftigt uns in jeder Sitzung. Wir befinden uns auf 

der langen Zielgerade. 

Natürlich gibt es viele Herausforderungen und Probleme.  

Wir dürfen dabei nie vergessen, dass wir bei unserem 

Vorhaben mit überaus günstigen Ausgangsvoraussetzungen 

für unsere Gemeinde gestartet sind. Dazu gehört die Zusage 

einer maximalen Förderung im Rahmen des Dorfentwick-

lungsprogramms, die enorme Unterstützung durch die Lan-

deskirche und eine große Spende aus der Gemeinde.  

Seit dem letzten Jahr wurden wir getragen von der Spen-

denbereitschaft der Gemeinde und nicht zuletzt von dem 

beeindruckenden Einsatz vieler Ehrenamtlicher in der Rück-

bauphase vor einem Jahr und während der gesamten Maß-

nahme.  

Ausdrücklich erwähnt seien die Kirchenältesten im Baube-

gleitausschuss, die sich mit so viel Einsatz und Fachkenntnis 

in dem Bauprojekt engagieren.  

In ihrem Bericht (S. 6,)weisen sie auch hin auf den „Tag 

der offenen Baustelle“ am 16. Juli nach dem Gottesdienst 

bis 15 Uhr! Herzlich willkommen! 

Hinweisen möchten wir auch auf unsere Spendenaktion 

„Wir möbeln unser Gemeindehaus auf!“ Bisher sind ca. 

43.000 EUR zusammengekommen. Das ist ein wahrhaft stol-

zes Ergebnis, und dafür sind wir Ihnen sehr dankbar! Für die 

neue Küche und das Mobiliar benötigen wir noch weiterhin 

ihre Unterstützung.  

Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Mithilfe! 

In der Antragstellung für die Förderung aus der Dorfent-

wicklungsprogramm haben wir zugesagt, dass unser Haus 

allen offensteht. Diesem Anspruch wollen wir gerecht wer-

den! Schon jetzt wird darauf hingewiesen, dass eine Anmie-

tung von Räumlichkeiten für Zusammenkünfte und Fami-

lienfeiern wieder möglich sein wird. Für ihre Planung wen-

den Sie sich an unsere Küsterin oder an unser Gemeindebü-

ro (Kontakt: s. Gemeindehotline, S. 19). 

 

 

 

 

 

 

 

Wir sind sehr dankbar, dass wir während der Baumaß-

nahme mit dem „Haus am Kirchturm“ der Diakoniestation 

und dem altreformierten Gemeindehaus zwei zusätzliche 

räumliche Möglichkeiten nutzen können. Ein Dank geht 

ebenfalls an die Gemeinde Osterwald für die Nutzung des 

Dorfgemeinschaftshauses für die Seniorenbegegnung, sowie 

an die Kita Lummerland, wo Kindergottesdienst und Krab-

belgruppe stattfinden.  

Die Zukunft der Gemeinde und auch konkret der Pfarr-

stellenversorgung unserer Gemeinde beschäftigt uns wegen 

der Bausache leider nur am Rande. Wie berichtet wird in 

wenigen Jahren in unserer Kirchengemeinde die zweite 

Pfarrstelle wegfallen, also nicht wieder neu besetzt werden.  

Nachweislich seit 1701 verfügte unsere Kirchengemeinde 

über zwei Pfarrstellen. Die anstehenden Veränderungen stel-

len einen bedeutsamen Einschnitt für unsere Gemeinde dar. 

Unsere Gemeinde verfügt zukünftig statt über zwei Pfarr-

stellen rechnerisch noch über 1,33 Stellen. Die fehlende Drit-

telstelle wird vereinbarungsgemäß von der Georgsdorfer 

Kollegin ausgefüllt, deren Gemeinde rechnerisch ebenfalls 

keine 100% - Stelle mehr rechtfertigt. 

Dies wird zwangsläufig mit vielen Beschränkungen und 

Veränderungen einher gehen. Diese sind mit Ängsten ver-

bunden und bringen Verunsicherungen mit sich. Anderer-

seits sehen wir auch die Chancen und freuen uns auf die 

stärkere Zusammenarbeit.  

Auf der Grafschafter Frühjahrssynode im Mai in Uelsen 

berichtete Kirchenpräsidentin Dr. Susanne bei der Wieden 

über die Zukunftsprognosen unserer Landeskirche bezüglich 

Mitgliederschaft, Personal und Finanzen. Das war sehr ein-

drücklich und hat uns noch einmal vor Augen geführt, dass 

wir sehr schwierigen Zeiten entgegen gehen.  

Wir bitten Gott, dass er unsere Gemeinden weiterhin seg-

net. Er allein ist es, der seine Gemeinde „versammelt, 

schützt und erhält“ (Frage 54).   

Jan Hagmann 
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Liebe Gemeindeglieder,  

liebe Interessierte und liebe Unterstützer,  

der Umbau des Gemeindehauses schreitet voran.  

Seit dem Frühjahr erwacht die Baustelle allmählich aus 

dem Winterschlaf. Nicht nur außen, für alle gut sichtbar, 

sondern auch im Innenbereich geht es voran. Sie haben mit-

bekommen, dass die Fassade fertiggestellt und das Gerüst 

abgebaut wurde. Seitdem fügt sich das Gebäude optisch in 

das Umfeld ein und spiegelt einen harmonischen und an-

sehnlichen Ortskern von Veldhausen wider. Die Arbeiten an 

den Dächern sind abgeschlossen und auch die restlichen 

Fenster werden in Kürze eingebaut. Hier wurde ein besonde-

rer Wert auf Nachhaltigkeit gesetzt, denn nahezu alle Fens-

ter an der Straßenfront konnten trotz neuer Außenhülle er-

halten bleiben und wiederverwendet werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Maurerarbeiten wurden bereits größtenteils im ver-

gangenen Jahr abgeschlossen. Der gesamte Estrichboden 

wurde im Zuge der energetischen Sanierung auf allen Etagen 

entfernt. Viele Mauern wurden versetzt und neue Türen und 

Durchgänge geschaffen und auch ein Fahrstuhlschacht wur-

de geschaffen. Das Gemeindehaus wird nach der Fertigstel-

lung nahezu barrierefrei sein. 

 

Beim Innenausbau greifen die Arbeiten jetzt immer mehr 

ineinander. Die Decken wurde abgehangen, viele Meter 

Elektroleitungen verlegt und der Fahrstuhl eingebaut. Zur-

zeit werden Leitungen für Wasser und Heizung verlegt.  

Danach erwarten wir zuerst den Estrich - und dann SIE!  

Wir laden herzlich ein zu einem „Tag der offenen Baustel-

le“!  

Am 16. Juli wird das Gemeindehaus im Anschluss an den 

Gottesdienst für alle Interessierten bis 15 Uhr geöffnet wer-

den.  

Unser Spendenausschuss „Wir möbeln 

unser Gemeindehaus auf“ wird für das 

leibliche Wohl um die Mittagszeit sor-

gen, sodass Sie sich nach einer Führung 

durch das Gemeindehaus auch stärken 

können.  

Leider kann an dieser Stelle nur ein kleiner Einblick über 

die sehr umfangreiche Baumaßnahme gegeben werden, was 

Sie umso mehr dazu einladen soll, den „Tag der offenen Bau-

stelle“ wahrzunehmen.  

Wir erwarten, dass alle weiteren Arbeiten über den Som-

mer fertiggestellt werden.  

Im August stehen schwerpunktmäßig die Maler- und Bo-

denarbeiten sowie der Einbau der Küche an. Anschließend 

sind wir wieder auf viele fleißige Helfer angewiesen, denn 

nach der Ausräumaktion vor einem Jahr, muss auch die ge-

samte ausgelagerte Inneneinrichtung wieder zurück ins Ge-

meindehaus.  

Wenn dann alles planmäßig verläuft, freuen wir uns Sie 

im frühen Herbst in einem völlig neu erstrahlenden Gemein-

dehaus begrüßen zu dürfen. 

Dennis Jansen; Günter Meinderink 

Neuigkeiten von der Umbaumaßnahme Gemeindehaus 

 

Was bedeutet für mich Ferienzeit? 

… Auszeit vom Alltag… Zeit mit der Familie verbringen 

… laue Sommerabende am Meer 

… keinen Zeitdruck 

… Seele baumeln lassen 

… das machen, woran man Spaß hat 

… dasitzen und nichts tun 

                                                  Claudia Riekhoff 
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Mit großem Aufwand und tatkräftiger Unterstützung vie-

ler haben wir seit Beginn der Corona-Pandemie sonntägliche 

Video - Gottesdienste aufgezeichnet oder gestreamt und ver-

öffentlicht. Ziel war es, möglichst vielen in schwierigen Zei-

ten die Teilhabe am Gottesdienst zu ermöglichen. Unverän-

dert sind diese Gottesdienste auf unserem YouTube – Kanal 

„Evangelisch – reformiert in Veldhausen“ zu sehen. 

Viele Menschen wissen dieses Engagement sehr zu schät-

zen, die Aufrufzahlen der Videos sind immer noch beacht-

lich, das Angebot wird sehr gut angenommen! Dafür sind 

wir sehr dankbar! 

Der Video - Livestream erfordert einen hohen technischen 

Aufwand. Deshalb streamen wir derzeit unsere Gottesdiens-

te im Durchschnitt alle 14 Tage.  

Ein ganz herzlicher Dank geht an die Verantwortlichen 

vom Technik - Team, Heinz-Bernd und Stina Veldhuis und 

Guido Jansen. Ganz dringend suchen wir noch weitere Mit-

streiter. Es handelt sich um eine äußerst spannende Aufga-

be!  

Nähere Auskünfte erteilt gerne Heinz-Bernd Veldhuis.   

Jan Hagmann 

Gottesdienst im Video - Livestream 

Der Aufruf zu Spenden für CVJM und 

Kindertagesstätten im Februar – Gemein-

debrief ist bereits gut aufgenommen wor-

den. Wir danken allen Spenderinnen und 

Spendern ganz herzlich! 

Über die Hälfte des Erlöses geht an unse-

ren CVJM, der damit wichtige Aktivitäten in 

der Kinder- und Jugendarbeit finanziert. Bei 

den Kindertagesstätten wird neben den drei 

gemeindlichen Einrichtungen in Veldhausen 

und Osterwald auch der Kindergarten Esche 

bedacht. 

Bitte unterstützen Sie auch weiterhin 

unser Engagement für Kinder und Jugendli-

che.  Hier noch einmal unsere Bankverbin-

dung: 

Ev.-ref. Kirchengemeinde Veldhausen 

IBAN: DE44280699563600653000 

BIC: GENODEF1NEV 

Verwendungszweck: Spende CVJM und Kin-

dertagesstätten 

Bitte vermerken sie, ob Sie eine Spenden-

bescheinigung wünschen! 

Herzlichen Dank für Ihre Hilfe! 

Jan Hagmann 

Spendenaktion  
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Einladung zum Friedensgebet 

Seit Februar 2022 versammeln 

wir uns regelmäßig zum Frie-

densgebet, derzeit monatlich. 

Die Friedensandachten sind 

eine ökumenische Initiative und 

werden von vielen Mitwirken-

den gestaltet. Hier die nächsten 

Termine in unserer Kirche mit 

den jeweils Verantwortlichen: 

02.06., 17.30 Uhr Gerd Wieners (kath.) 

07.07., 17.30 Uhr Fritz Baarlink (altref.) 

Wir laden herzlich ein! 

Jan Hagmann 

Am 11. Juni laden wir wieder ein zum Kaffeetrinken nach 

dem Gottesdienst! Wir sind im „Haus am Kirchturm“ der 

Diakoniestation. Wir freuen uns sehr, dass wir diese schöne 

Tradition wieder aufnehmen können. Seien Sie herzlich will-

kommen! 

 

Die Frauenarbeitsgemeinschaft lädt ein zu einem großen 

Frauentreffen am Donnerstag, den 22.06.2023 um 15.00 Uhr 

in das Gemeindehaus „Am Markt“ in Nordhorn. 

Das Thema lautet: „Kirche und Leben im Wandel“. 

Zu Gast ist Steffi Sander aus Leer (Pastorin, Autorin und 

persönliche Referentin der Kirchenpräsidentin). 

Es gibt ein schönes Rahmenprogramm mit Infos, Kaffee 

und Kuchen und Zeit für Begegnung und Austausch. 

Herzliche Einladung zu diesem Nachmittag von, mit und 

für Frauen. 

Anmeldungen nimmt gerne entgegen: 

Helma Wittke-Gosink, Nordhorn  

(Tel. 05921/ 76488) 

Ich sitze im Garten,  

alles grünt und blüht. 

Der Himmel ist blau,  

ich höre dem Gezwitscher  

der Vögel zu und  

genieße meinen Kaffee. 

Das ist für mich Sommerzeit! 

Luise Venneklaas 

 

Kaffeetrinken nach dem Gottesdienst Frauentreffen des Synodalverbandes 

Impressum 
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Jan Hagmann (Vors.), Kerstin Veldhuis, Claudia Riekhoff, 
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Ev.-ref. Kirchengemeinde Veldhausen 

Lingener Str. 2, 49828 Veldhausen 

Auflage: 2000 Exemplare 
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Goldene Konfirmation 

Am Sonntag, den 4. Juni, wird eingeladen zur „Goldenen 

Konfirmation“ in unserer Kirche. Ein Vorbereitungsteam, 

bestehend aus Angehörigen des Jubiläumsjahrgangs, hat die 

Adressen ermittelt und alle eingeladen. Für die Zeit nach 

dem Festgottesdienst um 10 Uhr, den Pastor Jan Hagmann 

halten wird, haben sie Einiges vorbereitet. 

Wir wünschen allen Jubilarinnen und Jubilaren viel Freu-

de beim Rückblick auf vergangene Zeiten und einen schönen 

Festtag in Veldhausen! 

 

Jahreslosung 1973 

 

Mein Geist soll unter euch bleiben.  

Fürchtet euch nicht! 
 

Haggai 2,5b 

Folgende Frauen und Männer bli-

cken auf ihr 50jähriges Konfirmations-

jubiläum zurück: 

Gerda Frieda Eijk - Balder 

Ulrike Behmenburg 

Janna van Ringe geb. Deters 

Angelika Bloomfield geb. Egbers 

Gisela Geers geb. Evers 

Hiltraut Hindriks 

Janette Schepers geb. Husmann 

Monika Scholz geb. Kamp 

Anneliese Kappertz geb. Kamps 

Gertrud Besancom geb. Koers 

Hanni Venneklaas geb. Kronemeyer 

Gerti Tucker geb. Lambers 

Johanne Naber 

Helga Ulrich geb. Nyhuis 

Heike Wolts geb. Nykamp 

Dina Bergmann geb. Pelties 

Ursula Krischik geb. Rokossa 

Ilse Scholten – Jacobs 

Gretel Zwafink geb. Smoes 

Gertrud Oehler geb. Strötker 

Ilse Terwey 

Anna van der Veen 

Gisela Brinkmann geb. van der Veen 

Gesine van Wieren geb. Völlink 

Helga Heppenhuis geb. Winkelmann 

Christa Engbers geb. Zahel 

Hermine Lönink geb. Zwafink 

 

Helmut Aasmann 

Hermann Arends 

Theodor Arends 

Johann Georg Berg 

Gerrit Jan Boll 

Helmut Brengen 

Heinrich Brouwer 

Berend Büter 

Geert-Jürgen Haar 

Jan Heck 

Lothar Hoedtke 

Alwin Jansen 

Jürgen Krautstrunk 

Willi Kriewat 

Erich Morsink 

Wilhelm Naber 

Jan Hindrik Olthoff 

Uwe Papendrecht 

Gerold Reinink 

Gerhard Schulz 

Gerhard Snijders 

Friedhelm van der Veen 

An dieser Stelle erinnern wir auch 

an die Konfirmandinnen und Konfir-

manden des Jahrgangs 1973, die be-

reits verstorben sind, und gedenken 

ihrer: 

Friedbert Büter 

Hannelore Büter 

Horst Deters 

Johann Egbers 

Gerd Gosink 

Alfred Nowak 

Johann Reefmann 

Jürgen Schippers 
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Wir feiern Pfingsten 

28.05.23 Pfingstsonntag 

Gottesdienst mit Abendmahl 

(Pastor Bernd Roters) 

29.05.23 Pfingstmontag 

Mus. Gottesdienst mit Kirchenband 

(Pastor Jan Hagmann) 

 

In den Sommerferien laden die Kir-

chengemeinden in Veldhausen herzlich 

ein zur ökumenischen Sommerkirche. 

Wir knüpfen an an die Sommerkirche 2019 (vor Corona!) 

und an die guten Erfahrungen aus der Winterkirche 2023. 

Offiziell ist diesmal auch die kath. Gemeinde mit dabei 

und damit alle vier christlichen Gemeinden am Ort! Herzlich 

willkommen! 

23.07.2023 

10 Uhr, altref. Kirche 

Lektor Jörg Leune (Neuenhaus) 

30.07.2023 

10 Uhr, ref. Kirche 

Pastor Jan Hagmann 

 

Sommerkirche 

Im August startet der neue erste Konfirmandenjahrgang 

mit dem Unterricht. Eingeladen sind in der Regel alle Ju-

gendlichen der Gemeinde, die nach den Ferien in die 7. Klas-

se kommen oder vom Alter her in diese Gruppen passen.  

Herzlich eingeladen wird zu einem Elternabend am Diens-

tag, den 13. Juni um 19.30 Uhr. Der Elternabend findet we-

gen der Baumaßnahme im altreformierten Gemeindehaus 

statt! Sie werden dazu persönlich per Brief eingeladen.  

Bitte wenden Sie sich gerne an mich, wenn Sie versehent-

lich keinen Brief erhalten haben, oder nicht sicher sind, ob 

Ihr Kind in diesem Jahr (schon) teilnehmen sollte.  

Jan Hagmann 

 

Elternabend Konfirmandenunterricht 

Bei Fragen rund um die Taufe wenden 

Sie sich gerne an die Pastoren (die Kon-

taktdaten finden Sie im Impressum). 

Die nächsten Tauftermine: 

- 25. Juni 

- 16. Juli  

- 20. August 

- 24. September 

Taufen 



Leider ist es heutzutage nicht mehr selbstverständlich, 

dass Eltern ihre Kinder taufen lassen. Gerade in den Städten 

gerät die Taufe leicht in Vergessenheit. 

Dabei ist die Geburt eines neuen Erdenbürgers in einer 

Familie ein sehr schöner Anlass, den Dank vor Gott auszu-

sprechen und sich durch die Taufe die Gemeinschaft in der 

Glaubensfamilie der Christen zusprechen zu lassen, und dies 

mit allen Verheißungen Gottes, die er uns durch Jesus Chris-

tus schenkt. 

Denn in der Taufe sagt Jesus uns zu, dass Gott uns beglei-

tet auf unseren Wegen. Er ist für uns da in Zeit und Ewig-

keit. Er sagt „Ja“ zu uns Menschen und steht uns in seiner 

Liebe und Vergebung zur Seite. 

„Ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende“, so sagt 

es Jesus seinen Jüngern im Matthäus-Evangelium (Matth. 28, 

Vers 20). 

Um die Taufe stärker ins Bewusstsein zu rücken, hat die 

Evangelische Kirche in Deutschland (EKD) für den 25. Juni 

bundesweit einen Taufsonntag ausgerufen.  

In vielen evangelischen Kirchen werden an diesem Sonn-

tag Kinder getauft. 

Auch unsere Landeskirche nimmt an dieser Taufkampag-

ne teil, und dies mit einer besonderen Aktion: sie nennt sich 

„Tauffrisch – Ran ans Becken!“ 

Hierzu gibt es auf der Homepage www.tauffrisch.de viele 

Informationen zum Thema. 

Auch in unserer Kirchengemeinde besteht am 25. Juni im 

Gottesdienst um 10.00 Uhr die Möglichkeit zur Taufe.  

Herzlich willkommen! 

Bernd Roters 
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Taufkampagne „Tauffrisch“ 

 

Sommerzeit– Zeit zum Durchatmen und Kräfte sammeln 

Altes zurücklassen, neuen Dingen entgegengehen.  

Krippe, Kindergarten, Schule, eine (neue) Arbeitsstelle beginnen.  

Wofür nehme ich mir Zeit im Urlaub oder in den Ferien?  

Was ist mir wichtig? Mit wem möchte ich diese Zeit verbringen? 

Cathrin Schnieders 

Sommerzeit: schöne Blumen, Planschbecken,  

mit Wasser spielen,  ohne Jacke nach draußen. 

Emma, 6 Jahre 

Wir freuen uns, dass unsere monatliche Seniorenbegeg-

nung sehr gut angenommen wird und danken für Ihr Inte-

resse! 

Wegen der Baumaßnahme am Gemeindehaus treffen wir 

uns im Dorfgemeinschaftshaus in Osterwald! 

Die nächsten Termine: 

Mi., 7. Juni, 14.30-16.30 Uhr 

mit Pastor Bernd Roters 

Mi., 5. Juli, 14.30-16.30 Uhr 

Wir würden uns über eine rege Beteiligung sehr freuen, 

natürlich von Teilnehmer*innen aus allen Kirchengemein-

den am Ort!  

Ein herzlicher Dank geht an die Frauen unseres Frauen-

treffs und an den altref. Frauenkreis, die uns auch in Oster-

wald in altbewährter Weise bewirten. 

Wir freuen uns sehr und sind schon ganz gespannt! 

P.S.: Am 6. September ab 14.30 Uhr planen wir wieder 

einen Seniorenausflug („Fahrt ins Blaue“), der vom Frauen-

treff mitorganisiert wird. Bitte vormerken, und lassen Sie 

sich überraschen! 

Jan Hagmann 

Seniorenbegegnung 
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Am 18. Juni um 11 Uhr laden wir ein zum Open-air – Got-

tesdienst des ACKV auf dem Mühlenhof in Veldhausen! Wir 

freuen uns, dass Superintendent Detlef Klahr aus Emden 

predigen wird. Er ist Regionalbischof der lutherischen Kir-

che für den Sprengel Ostfriesland – Ems. Die vereinigten 

Chöre und Posaunenchöre gestalten den Gottesdienst musi-

kalisch. Parallel finden Kindergottesdienst und Krabbelgrup-

pe im altref. Gemeindehaus statt. Anschließend wird einge-

laden zum Mittagessen auf dem Mühlengelände. Herzliche 

Einladung! 

Info für alle, die mit dem Auto anreisen (müssen): Wegen 

des am selben Tag stattfindenden Frühlingsfestes ist die Dr.-

Picardt-Str. gesperrt, An- und Abreiseverkehr über Mühlen-

straße und Georgsdorfer Str. ist aber möglich. Der altref. 

Parkplatz wird morgens weitgehend zur Verfügung stehen. 

Jan Hagmann 

 

  

Open-Air-Gottesdienst an der Mühle 

Wegen Corona war Vieles anders, und man verliert den 

Überblick. 

Wann hat noch mal der Weltladen auf? 

Hier nun unsere Öffnungszeiten:  

Im Juli und August hat der Weltladen  

geänderte Öffnungszeiten... 

Jeden Mittwoch von 15.00-18.00 Uhr  

Jeden Samstag von 10.00-12.00 Uhr 

Im Juni wie im übrigen Jahr:  

Mittwoch und Donnerstag, jeweils von 15.00-18.00 Uhr und  

Freitag und Samstag von 10.00-12.00 Uhr 

 

Im übernächsten Gemeindebrief berichte ich dann von der 

Fair-Handelsmesse und Fachtagung in Bad Hersfeld, an der 

Litta Wolberg und ich teilnehmen werden. 

Sie findet Mitte Juni statt.  

Fenna Monske 

Weltladen  

 

 

 

 

 

 

Für mich darf es gerne  

ein bisschen „Meer“ sein. 

Das Meer ist meine  

Auszeit vom Alltag. 

Meer ist ein anderes Wort für 

„Zufriedenheit“ 

Claudia Reikhoff 
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ACKV Kinderzelten 

Vom 5. bis zum 7. Juli findet in diesem Jahr das ACKV-

Kinderzelten statt; wegen der Baumaßnahmen an unserem 

Gemeindehaus auch in diesem Jahr auf dem Gelände der 

altreformierten Kirchengemeinde statt. 

Seit dem 7. Mai liegen die Flyer hierzu in den Kirchen aus. 

Auf dem dort abgedruckten QR-Code können alle wichtigen 

Informationen für die Teilnahme eingelesen werden. Der 

Teilnehmerbeitrag beträgt auch in diesem Jahr – wie in den 

letzten Jahren – 15 Euro. 

Ein ganz herzliches Dankeschön dem Mitarbeiterteam, das 

auch in diesem Jahr wieder ein buntes Programm für diese 

Tage vorbereitet.  

Thema ist diesmal: Die Arche Noah. Am Mittwoch ist ne-

ben dem Spielprogramm 

sicherlich auch das ge-

meinsame Grillen mit den 

Familien abends ein ganz 

wichtiger Programm-

punkt. Und am Donners-

tag unternehmen wir mit 

Bussen einen Ausflug zum Zoo in Rheine. Ein reichhaltiges 

Programm wartet auf die Kinder. Noch bis zum 4. Juni liegen 

die Anmeldeflyer in den Kirchen aus.  

Herzlich willkommen! 

Bernd Roters 

In Nordhorn wurde zum 1. April 2023 der Gebäudekom-

plex mit dem Namen „Quartier“ in Betrieb genommen. Die 

Bewohner bezogen ihre Wohnungen und Apartments an der  

Denekamper Straße. Am früheren Standort des Euregio-

Hotels sind nun das Wohnheim „Dat Hus“, die Tagesstätte 

„TASte“ und die Begegnungsstätte „Up ́n Patt“ beheimatet. 

Damit konnten die wesentlichen Angebote der psychiatri-

schen Nachsorge des Ev.-ref. Diakonischen Werkes der Graf-

schaft in einem einzigen neuen Gebäude gebündelt werden. 

Nach fast anderthalbjähriger Bauzeit sind in einem aus zwei 

Häusern bestehenden Komplex 30 Wohnungen mit einer 

Größe von 25 bis 35 Quadratmetern entstanden. 

Darüber hinaus sind dort die Tagesbetreuung, Gruppen-, 

Funktions-, Mitarbeiter-, Kreativ- und Bewegungsräume, 

eine Großküche und das Café „Up ́n Patt“ untergebracht. Ein 

liebevoll gestalteter Innenhof lädt zum Verweilen ein.  

(GN) 

„QUARTIER“ der Diakonie in Nordhorn 
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Am 24. Juni findet die Frühjahrstagung der Reformierten 

Konferenz statt. Wir treffen uns ab 10.00 Uhr in der Ev.-

altreformierten Kirche in Emlichheim. 

Prof. Dr. Peter Wick von der Ruhr-Universität Bochum 

wird einen Vortrag halten zum Thema: „Der Trost des Jo-

hannes für die bedrängte Kirche“.  

Der Vortrag bezieht sich auf die Abschiedsreden Jesu im 

Johannes-Evangelium. Welche Bedeutung haben Jesu Worte 

von damals für uns heute?  

Nach dem Vortrag ist eine Gruppenarbeit zum Thema 

geplant, anschließend ein gemeinsames Mittagessen. Nach 

einer Diskussion im Plenum schließt die Konferenz um 

14.30 Uhr mit einer Andacht.  

Die Teilnahme ist kostenlos. Am Ende wird eine Spende 

für die Arbeit der Konferenz erbeten. 

Eine solche Konferenz „lebt“ natürlich von der Gemein-

schaft vor Ort und wird dadurch bereichert. Wer aber nicht 

kommen kann, kann bei der untenstehenden E-Mail-Adresse 

die Zugangsinformationen für eine Teilnahme per Video 

erhalten:  

bernd.roters@reformiert.de 

Bernd Roters  

Reformierte Konferenz 

Der Posaunendienst der Ev. -reformierten Kirche lädt zum 

2. Landesposaunenfest ein. Gastgeberin ist in diesem Jahr 

vom 2. bis 4. Juni die Kirchengemeinde Brandlecht. Eigent-

lich sollte das Bläserfest schon 2020 stattfinden, zum 100. 

Geburtstag des Posaunenchores Brandlecht, musste jedoch 

wegen der Corona-Pandemie verschoben werden. 

Austragungsort ist nun aufgrund der Niedersächsischen 

Versammlungsstättenordnung ein Festzelt auf dem Schüt-

zenplatz Nordhorn-Brandlecht, Hofesaat. Das Fest beginnt 

am Freitagnachmittag mit einem Jugendposaunentag. Am 

Samstag finden diverse Wokshops für die Blechbläser sowie 

eine große Tutti-Probe statt.  

Am Samstagabend spielen ab 20.00 die Salaputia Brass, 

die bis dahin mit Neuem Namen auftreten werden. Aus den 

„Kerlchen“ (Salaputia)  sind  gestandene Musiker in Spitzen-

positionen deutscher Orchester geworden. Die 11 Blechbläser 

und ein Schlagzeuger des Ensembles spielen längst in ver-

schiedenen Solo-Positionen in deutschen Spitzenorchestern. 

 

Zeit: Samstag, 3. Juni 2023  

20.00 Uhr (Einlass ab 19.00 Uhr) 

Ort: Schützenplatz Brandlecht, Hofesaat, Nordhorn Brand-

lecht 

Eintrittskarten: 

Erwachsene: 25 Euro (Vorverkauf) - 28 Euro 

(Abendkasse) 

Ermäßigte:   22 

Euro 

(Vorverkauf) - 

25 Euro 

(Abendkasse) 

(ermäßigt gilt 

für Kinder bis 10 Jahre und Menschen mit Behinderung mit 

gültigem Ausweis) 

Vorverkauf: 

Stahlberg Café-Bäckerei, Engdener Str. 27a, 48531 Nordhorn

-Brandlecht 

Uhren-Schmuck-Optik Würtz, Am Markt 2, 49843 Uelsen 

Landeskirchenamt Leer, Saarstr. 6, 26789 Leer, Tel.: 0491 - 

9198 100 

Den Festgottesdienst am Sonntag um 11 Uhr gestalten alle 

Bläserinnen und Bläser gemeinsam, die Predigt hält Fried-

rich Behmenburg, ehemaliger Pastor in Brandlecht zu Psalm 

108, dem das Motto entstammt.  

Nach dem gemeinsamen Mittagessen gibt es noch Zeit 

zum geselligen Beisammensein. 

Wir freuen uns auf viele Zuhörer und Gottesdienstbesu-

cher. 

Für die vielen Ehrenamtlichen in unseren reformierten 

wie altreformierten Gemeinden, 

Helga Hoogland 

Landesposaunenfest in Brandlecht 



     Kinderseite    15    



        16    Rückblick 

In diesem Jahr sollte eine neue Form des Gedenkens an 

Jesu Leidensweg angeboten werden: ein Kreuzweg anstatt 

der bisherigen Passionsandachten. 

1. Station - altref. Kirche 

Der Eingangs -Absatz von Fritz Baarlink lautete:  

„Gott ruft. Leider nicht immer mit lauter Stimme und di-

rekter Ansprache, aber er ruft - dich, mich, uns alle. Im 

Kreuzweg Jesu Christ, Gottes Sohn, hören wir ihn rufen. Er 

ruft die Jünger auf, mit ihm zu wachen, erklärt sich vor Pila-

tus, schreit vor Schmerz und Erschöpfung, als er unter dem 

Kreuz fällt. 

Leise und vertrauensvoll spricht Jesus zu unserem Vater 

am Kreuz und sucht die Beziehung zu ihm. Selbst am leeren 

Grab hören wir seine Botschaft durch die Engel.“ 

Abschließend sangen wir das Taize - Lied: 

„Bleibet hier und wachet mit mir. Wachet und betet. Wa-

chet und betet.“ 

2. Station - luth. Kirche 

Nach der Ansprache von Frau Schmidt - Becker trugen 

zwei Jugendliche einen Dialog vor. Es ging um Mobbing, 

Ausgrenzung, Alleinsein - in Bezug auf die Situation in der 

Jesus war: von den Jüngern verlassen und allein!  

 3. Station - kath. Kirche 

Herr Wieners und Frau Hebestreit begrüßten uns. Zettel 

und Bleistifte wurden verteilt. Wir wurden aufgefordert ein 

Gebet, eine Bitte aufzuschreiben und die Zettel auf ein Kreuz 

(Taize - Kreuz) zu heften. 

 4. Station - ref. Kirche 

Herr Wieners brachte das Kreuz mit in die Kirche. Er ver-

wies darauf, dass wir unsere Last und die Last anderer Men-

schen ablegen und Jesus anvertrauen können.  

Herr Roters sprach dann von der Auferstehungshoffnung - 

von den Emmausjüngern und wie wichtig es ist, den Blick 

von Karfreitag auf Ostern zu richten, auf die Auferstehung 

und das Leben.  

Das Lied 97 "Holz auf Jesu Schultern" wurde gesungen. 

Elke Veldhuis und Jenni Joost trugen Fürbitten vor. 

Am Ausgang wurden Tütchen mit Blumensamen verteilt. 

Blumen stehen symbolisch für den Frühling, Neuanfang, 

neues Leben. 

Die Kollekte war bestimmt für den Brotkorb in Neuen-

haus. 

 Etwa 50 Personen hatten sich auf den Weg gemacht - zu 

Fuß, mit Fietse, und ein Großteil ließ sich noch ins Haus am 

Kirchturm zu Kaffee/Tee und Möppies einladen.  

Unser Weltladen hatte ein kleines Warenangebot aufge-

baut. 

Es war eine gemütliche Runde.  

Aus den Gesprächen hörte man viel positive Resonanz: er 

war schön, miteinander zu gehen, unterwegs zu sein auf 

dem Kreuzweg, "Gast" in jeder Kirche zu sein, und sich Zeit 

und Ruhe zu nehmen für die Erinnerung an Jesu Leiden, Tod 

und Auferstehung!   

Fenna Monske 

Erster „Ökumenischer Kreuzweg“ in Veldhausen 
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Benefizkonzert 

Am 29. April durften wir in unserer Kirche ein wunderba-

res Benefiz-Konzert mit „Tobias Klomp & Friends“ erleben. 

Der Abend stand unter dem Motto: „Wir möbeln auf!“ 

Es war das vierte Benefizkonzert, das Tobias und seine 

Freunde für unsere Kirchengemeinde durchgeführt haben. 

Es war sehr gut besucht, auch mit manchen Gästen von au-

ßerhalb. Schon vor dem angekündigten Einlass gab es eine 

lange Besucherschlange vor der Kirche. Das Konzert war ein 

bunter musikalischer Strauß von Klassik bis Pop und Kaba-

rett.  

Beeindruckend war, wie Tobias, Armanda ten Brink und 

Lukas Saalfrank (Pianist), wie die Chöre „Salz und Pfeffer“, 

„Harmonie“ von der reformierten und altreformierten Kir-

chengemeinde in Veldhausen, der ökumenische Chor „Uelser 

Stimmen“ sowie Musikschüler von Tobias die Zuhörenden 

auf eine sehr schöne, abwechs-

lungsreiche musikalische Reise 

mitnahmen. Die Stimmung war 

klasse. Und am Ende kam ein 

toller Spendenbeitrag in Höhe 

von 2.602,62 € zusammen für 

die Möblierung und Anschaffung 

von Inventar im Rahmen der 

Renovierung unseres Gemeindehauses.  

Ganz herzlichen Dank allen Spenderinnen und Spendern! 

Und vor allem ganz herzlichen Dank an Tobias und alle 

Akteure für diesen stimmungsvollen Abend, der die Konzert-

besucher mit wunderschönen musikalischen Eindrücken 

sehr beschenkt hat. 

Bernd Roters 

 

Pläne für den Sommer: 

Barfuß laufen,  

ins Meer springen,  

Rad fahren,  

Erdbeeren pflücken,  

laue Sommerabende genießen,  

grillen 

Claudia Riekhoff 
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MITgemacht 

„Frühling“ war das Thema unseres letzten 

MITgemacht-Nachmittags.  

13 Kinder sind mit ihren Eltern gekommen 

und haben dafür gesorgt, dass der „MITgemacht-

Fingerabdruck-Baum“ immer mehr Blätter bekommt. Auch 

dieser erwacht somit aus dem Winterschlaf, genauso wie der 

kleine Igel Igor. Um ihn ging es in der Frühlingsgeschichte, 

die wir gehört haben. Auf der Suche nach Nahrung, sieht der 

Igel auf seinem Weg, die vielen wunderschönen Dinge die 

Gott erschaffen hat und die im Frühling besonders gut zu 

sehen sind. Das waren zum Beispiel Blumen, Bienen, 

Schmetterlinge und Vögel. 

Wir haben gemeinsam gesungen, die Kinder haben ge-

spielt und es wurde gemütlich beim 

MITgemacht-Buffet zusammengeses-

sen.  

Es war wieder ein schöner Nachmit-

tag und wir freuen uns schon auf die 

nächsten MITgemacht-Nachmittage 

am 24.06.,23.09 und 25.11.2023, je-

weils um 16.00 Uhr im altreformier-

ten Gemeindehaus. 

Cathrin Schnieders 

Im März und April hatten wir uns am Projekt "Lasst uns 

gemeinsam ein Haus bauen" - für Leprakranke in Nepal, be-

teiligt. Unsere Schülerinnen hatten ein tolles Plakat für ein 

Schaufenster gestaltet.  

Es kamen 127.50 Euro zusammen! 

Das Geld wird für ein paar Mauersteine reichen... 

DANKE an alle, die das Projekt unterstützt haben. 

Das Weltladen Team  

 

Friedrich Knoop wird neuer Pastor in Hoogstede. Die Ge-

meinde wählte den 56jährigen Theologen am Sonntag, 7. 

Mai. Friedrich Knoop wird in Hoogstede Nach-

folger von Günther ter Stal, der 2020 in den 

Ruhestand gegangen war. Knoop wird am 1. 

Juni seinen Dienst in Hoogstede aufnehmen 

und am 11. Juni in sein Amt eingeführt. Zurzeit 

ist Knoop noch Pastor in der Gemeinde Meppen-

Schöninghsdorf, wo er 2021 gewählt wurde. Zuvor war er 

viele Jahre als Pastor in der Gemeinde Lage (Grafschaft 

Bentheim) tätig. 

 

 

Pastor in Hoogstede 

 

 

 

 

 

 

Ferienzeit! 

Eine Fahrradtour durch die schöne 

Grafschaft entlang an  

Wiesen und gelben Rapsfeldern. 

Dabei Rast machen an einer  

der vielen kleinen Hütten! 

Luise Venneklaas 

Weltladen—Ein Stück Welt von morgen 



     Ausblick    19    

Gemeindehotline 

P. Jan Hagmann 6295 jan.hagmann@reformiert.de 

P. Bernd Roters 324 bernd.roters@reformiert.de 

Gemeindebüro 4784 veldhausen@reformiert.de 

Küsterin S. Stroot 985954  

Diakoniestation 93000  

Kindertagesstätten:   

- Lummerland 1362 info@kindergarten-lummerland.de 

- Kleiner Seestern 985362 krippe-kleiner-seestern@veldhausen-reformiert.de 

- Osterwald 5285 kita-osterwald@veldhausen-reformiert.de 

- Neu-Lummerland 922222 info@kindergarten-lummerland.de 

- Verwaltung 920842 kita-verwaltung@veldhausen-reformiert.de 

Redaktionsausschuss  redaktion@veldhausen-reformiert.de 

Bankverbindung:   Ev.-ref. Kirchengemeinde Veldhausen 

DE44 2806 9956 3600 6530 00  

GENODEF1NEV 

Homepage: 

Facebook: 

Instagram: 

 

 http://www.veldhausen-reformiert.de 

https://www.facebook.com/veldhausen.reformiert 

https://www.instagram.com/

reformiert_in_veldhausen 



Juni  Juli 

        20  Termine 

1. Do 

DW: P. Hagmann; 8.30 Uhr geschäftsführender Ausschuss 

Kindertagesstätten 

19.00 Uhr Chorprobe Salz und Pfeffer 

2. Fr 17.30 Uhr Friedensgebet (Ev.-ref. Kirche) 

3. Sa 14.30 Uhr Jungschar 

4. So 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Feier der Goldenen Konfirmation 

(P. Hagmann); 10.00 Uhr KiGo und Krabbelgruppe (in Kita 

Lummerland) 

5. Mo 
DW: P. Roters 

19.00 Uhr Kirchenratssitzung 

6. Di 
18.00 Uhr Redaktionssitzung Gemeindebrief 

19.00 Uhr Funny Buttons; 20.00 Uhr Posaunenchor 

7. Mi 
14.30 Uhr Seniorenbegegnung; 19.30 Uhr Probe Musical - 

Chorprojekt "Martin Luther King" (Haus am Kirchturm) 

8. Do 19.00 Uhr Chorprobe Salz und Pfeffer 

9. Fr 
 

10. Sa   

11 So 

10.00 Uhr Gottesdienst (Lektorin Johanne Lambers), anschl. 

Kaffeetrinken (Haus am Kirchturm); 10.00 Uhr KiGo und 

Krabbelgruppe (in Kita Lummerland) 

12. Mo 
DW: P. Hagmann 

20.00 Uhr Frauentreff 

13. Di 
9.30 Uhr Baubesprechung;  

20.00 Uhr Posaunenchor 

14. Mi   

15. Do 19.00 Uhr Chorprobe Salz und Pfeffer 

16. Fr   

17. Sa   

18. So 

11.00 Uhr Open air - Gottesdienst auf dem Mühlenhof, Pre-

digt: Superinentendent Detlef Klahr (Emden), vereinte Chöre 

wirken mit, mit KiGo und Krabbelgruppe  

19. Mo DW: P. Roters 

20. Di 

19.30 Uhr Sitzung von Kirchenrat und Gemeindevertretung 

(altref. Ghs.); 19.30 Uhr Funny Buttons; 

20.00 Uhr Posaunenchor 

21. Mi   

22. Do 
14.30 Uhr Frauenkreis 2 im „Haus am Kirchturm“ 

19.00 Uhr Chorprobe Salz und Pfeffer 

23. Fr   

24. Sa 16.00 Uhr MITgemacht (altref. Ghs.) 

25. So 
10.00 Uhr Gottesdienst (P. Roters) (EKD - Taufsonntag) 

10.00 Uhr KiGo und Krabbelgruppe (in Kita Lummerland) 

26. Mo DW: P. Hagmann  

27. Di 
8.30 Uhr Leitungskonferenz Kindertagesstätten 

20.00 Uhr Posaunenchor 

28. Mi 
19.30 Uhr Probe Musical - Chorprojekt "Martin Luther King" 

29. Do 19.00 Uhr Chorprobe Salz und Pfeffer 

30.  Fr   

1. Sa 14.30 Uhr CVJM - Jungschar 

2. So 
10.00 Uhr Gottesdienst (P. Hagmann) 

10.00 Uhr KiGo und Krabbelgruppe (in Kita Lummerland) 

3. Mo 
DW.: P. Roters 

19.00 Uhr Kirchenratssitzung 

4. Di 
18.00 Uhr Redaktionssitzung Gemeindebrief 

19.30 Uhr Funny Buttons; 20.00 Uhr Posaunenchor 

5. Mi 
5.-7. Juli: ACKV-Kinderzelten (altref. Ghs.); 14.30 Uhr Senioren-

begegnung (DGH); 19.30 Uhr Probe Musical - Chorprojekt 

"Martin Luther King" 

6. Do   

7. Fr 
17.30 Uhr ökum. Friedensgebet (Ev.-ref. Kirche) 

 

8. Sa  

9. So 
10.00 Uhr Gottesdienst (P. Roters) anschl. Kaffeetrinken;  

10.00 Uhr KiGo und Krabbelgruppe (in Kita Lummerland) 

10. Mo 
DW: P. Roters 

20.00 Uhr Frauentreff 

11. Di 
19.30 Uhr Funny Buttons 

20.00 Uhr Posaunenchor 

12. Mi   

13. Do CVJM - Zeltfreizeit I in Vechta (13.-20.07.) 

14. Fr   

15. Sa   

16. So 
 10.00 Uhr Gottesdienst (P. Roters), mit Taufe; anschl. "Tag der 

offenen Baustelle" Gemeindehaus (bis 15 Uhr); KiGo und Krab-

belgruppe (in Kita Lummerland)    

17. Mo DW: P. Roters 

18. Di   

19. Mi   

20. Do CVJM - Zeltfreizeit II in Vechta (20.-27.07.) 

21. Fr 

 

22. Sa   

23. So 
10.00 Uhr ökum. Gottesdienst "Veldhauser Sommerkirche", alt-

ref. Kirche (Lektor Jörg Leune); 10.00 Uhr gem. KiGo und Krab-

belgruppe (im altref. Ghs.) 

24. Mo DW: P. Roters/ P. Hagmann 

25. Di  

26. Mi   

27. Do  16.30 Uhr Frauenkreis 2 im Haus am Kirchturm mit Bewirtung 

28. Fr   

29. Sa  

30. So 

10.00 Uhr ökum. Gottesdienst "Veldhauser Sommerkirche", ref. 

Kirche (P. Hagmann); 

10.00 Uhr gem. KiGo und Krabbelgruppe (in Kita Lummerland) 

31. Mo   

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 4. Juli 


